
InteMgenz-Vlatt ?ur Naibachrr Leitung
^ - 2«.

Kamstag den l5. F^eÄrnar" 1834.

Stadt» mm lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. ,63. (2) N r . 799.

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in
Arain wird bekannt gemacht: Es sey über An«
suchen der k. k. Kammcrpvocuratur in Vertre-
tung der Kn-che zu Hinach, der cansn p',g für
Lesung heiliger Messen, dann der Armen von
Hinach, als bedingt erklärte Erbinn zur Er-
forschung der Schuldenlass nach dem am 19.
October i33) mit Hinterlassung emer schrift-
lichen letztwilligen Anordnung zu Reifn«; ver«
storbemn Pfarrvicar, Andreas Klaritsch, die
Tagsatzung auf den 17. März »63^ Vonnit-
tags um 9 Uhr , vor d,csem k. k. Stadt- und
Landrechte bestimmet worden, bei welcher alle
Jene, welche an diesen Verlaß aus rvas im-
mer für einem Rechtsgrunde Anspruch zu stel-
len vermeinen, solchen so gewiß anmelden und
rechtsgcltcnd da«thun sollen, ruidrigens sie die
folgen des §. 6.4 b. G. N. sich selbst zuzu«
schreiben haben werden.

Von dem k. k. Stadt« und ?andrechte in
Kroin. Vaibach den ^. Februar »63^.

Z. 1^9. (2) N r . 690.
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt- und Landrechtc in
Kram wlro bekannt gegeben, daß bei demsel-
ben im Sittichcrhofe am 2/;. d. M . Vormit-
tags um »0 Uhr, die Vermiethunq des, den
Phikvv Kncrle'sckcn Pupillen gehörigen, an
dcr Schliste'brückc allhier gelegenen Kramla»
dcn^, lm Wcge 5er öffentlichen Versteigerung
'Vtatt haben wird.

^atbach am 6 Februar 18Z/,. '

E d i c t .
Vom k k. Stadt- und ?andrcchtcinKr<nn

wird hiermit bekannt gemacht: Es sey auf An-
langen dcr k. k. Kammcrprocuratur, in die
Einleitung der Amortisnung der, auf die Ho-
derschilsschc Pfarrkirche lautenden 3 1̂ 2 0^0
krain. stand. Aerarial-Obligation, N r . 3369/
<1<1u. 1. Ma i 1799, pr. 5c> fi., gewilligct
worden. Daher haben alle Jene, die auf ge-
dachte Obligation Ansprüche zu machen geden-
ken, ihre Rechte bn'^m einem Jahre, sechs Wo-
chen und drei Tagen, so gewiß darzuthun, rui-

drigcns dieselben nacb Verlauf dieser Zeit nicht
mchr gehört, und diese Obligation für getöd-
tet und nichtig erklärt werden würde»

Ltiibcich am 26. Ianncr iL3H.

Z. 16«. (3) N r . 4 7 ^
Von dem f. k. Stadt - und Landrechte m

Krain wird bekannt gemacht: Es jey über
Ansuchen des Simon Tschcrnc, in Vertre-
tung seines minderjährigen Sohnes Matthaus
Tscherne, als bedingt erklärten Erben, zur Er-
forschung der Schuldenlast nach der, am 3d .
November i833, in der S t . Petersvorsiadt, 5uk
Cons. N r . 2» verstorbenen Lucia Tschcrne, die
Tagsatzlmg auf den 17. März i83ä, Vormit-
tags um 9 Uhr, vor diesem k. k. Stadt- und
Landrccbte bettimmet worden, bei welcher alle Je-
ne, welche an diesen Verlaß aus was immer für
einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen ver-
meinen, solche so gewiß anmelden und rechtsgel-
tend darthun sollen, widrigens sie die Folgen
des tz. L»4 , b. G . B . , sich selbst zuzuschreiben
haben werden.

laibach den 28. Jänner l63H.

Aemtliche VerlautbarunZen.
?. l53. (5) N r . 26.
S t r a ß e n » i i c i t a t i o n s « V e r l a u t b a -

r u n g .
Die lobl. k. k. Landesbau «Direction hat

die am 27 . , 28.- 3a. und 3 i . v. M , , bei
denen löbl. Beznks, Obrigkeiten Weixelberg,
Umgebung ?a,backs, Egg ob Podpetfch und
Kreutberg, fiatt gehabten öffentlichen Verstei«
gerungen, wegen Beistellung des Belegurgs-
Matsr io ls , dann der zur Conservation der
Brücken, Kanäle und Geländer, erforderli«
cbcn Lieferungen und Arbeiten des Mi l i tä r -
Jahrs i834 / nur in so ferne genehmiget, als
solche um und unter dem Ausrufspreise an
Mann gebracht worden sind, hinsichtlich alle»
übrigen Leistungen und Arbeiten aber mi tVer ,
ordnung vom 5. d. M . , N r . 266 er 267 , zu
befehlen geruhet, neuerliche Versteigerungensos
gleich einzuleiten. Diesemnach wird hicmit
zur Kenntniß aller Lieferurqs - und Unterneh,
mungs ustigen gebracht/ taß: Am 17. d . M . ,
Vormittags von y bis 12 U h r , bei der löbl.
dezkttobrigteit W«»f«lbcrg, wegen Beisttllung



?8
-des Belegungsmaterials f ü r die A g r a me?
S t r a ß e , u n d z w a r : 20a Vorrachshau«
fen aus dem Steinbruche Flacke, pr. 286 st.
/^0 kr.; 3c»o Vorrathshaufen aus dem »rein-
druche drei Kreutze, pr. /,5c» st. ; i3o Vorraths-
haufen aus dem Steinbruche ln Sattcndorf,
pr. 2^0 ft.; 2c>l) Vorrathshaufen aus dem
Steinbruche ln B l a t u , pr. 266 st. ĉ> kr.;
2^0 Vorrathshaufen aus dem Btembruche in
tzvtecheinerberg, vr. 352 ft.; loo Vorralhs-
haufen aus dem Steinbruche m Peschemgberg,
pr. 120 ft.; 33c> Vorrathshaufen aus dem
Steinbruche Zherry, pr. 5?0 fi. 20 l)3 kr.;
dann emiger Kunssarbelten pr. 19Z ss. 27 kr. ^
zusammen pr. 24^9 st. l o 1̂ 3 kr. — Am i g .
d. M . , Vormittags von 9 bis »2 Uhr, bei
der löbl. Bezirksobrlgkett Umgebung Lalbachs.
F ü r die W l e n e r S t r a ß e , u n d zwa r :
A n V e l e g u n g s - M a t e r l a l e : ^aa Vor-
rathshaufen aus der S t . Christoph Grube,
pr. 32c» fi.; 3aa Vorrathshaufen aus der
Grub? beim Puloerthurm, pr. 226 st.; 3ac>
Vorrathshaufen au5 der Ärube be»m Verban»
tscheg, pr. 23o st.; 700 Vorraihshaufen aus
denen Sandbänken des Gaucstroms, pr. 75z st.
2c» kr.; 60z Vorrathshaufen aus der Tchol-
tergrube be« Iescha, pr. 700 st.; dann e»ni«
gerKunstarbetten vr. 1229 ft. 33 kr. — F ü r
d ie T r i e st er S t r a ß e , u n o z w a r an
B e l e g u n g s ' M a t e r i a l e : ,^ac) Vorraths-
haufen auS der Gchottergrube de» S t . Chri«
fioph, pr. 2n53 st. 20 kr.; dann einiger Kunst«
arbeiten pr. 7 st. 12 kr. — F ü r d»e K l a «
g e n f u r t e r S t r a ß e , u n d z w a r a n B e -
l e g u n g s - M a t e r l a l e : 3oc> Vorrachs Hau-
fen aus der Schottergrube del S t . Eyri^ovh,
pr. 3oc)ss<; 60 Vorrathßhaufen aus der V Hor-

' tergrube Helm Berscheng , pr. 63 si.; 200 9or-
rathshaufen aus der Gchottergrube delm Slcp
Janes, pr. 20a st.; 3oo Vorrathshaufen aus
der Gchottergrube belm Archer, pr. 3^5 ft.;
2/̂ ,0 Vorrachshaufön aus denen Sanovanken
der Gaue bel Zwischenwassern, pr. 2?6 st.;
100 Vorrathshaufen aus der Shanergrube
von Zweiner, pr. 85 st.; lao Vorrathshau-
fen aus der Schottergrube ver Ieper;, pi'.
gc» i i . ; dann einl,̂ ec Kllnstaro?iten pr. 3 i st.
^3 kr. — F ü r die A g r a m e r S t r a ß e ,
u n d zwar an A e l e g u n g s - M a t e r l a l e :
36c» Vorrathshaufen aus dem Gruberischen
Graben, pr. 5/z0 st.; 3a0 Vorrathshaufen
aus dem Vtembruche Nabnagorltzi, or. ^5o 5.;
dann eml^^r Kllnsterbe:ten pr. 55 st. 26 kr. —
F ü r die G i l l o c h e r S c r a ß e , und zwar
an B e l e g u n g S - M a t e r l a l e : 200 Io r -

rathshaufen auS der Frischkoutz Grube, pr.
166 st. äo kr.; 12c» Vorrathshaufen aus der
Schottergrube bel Zel lo, pr. 96 ft.; «c, Vor-
rathshaufen aus der Schottergrube bel Muss?,
pr. 72 st.; 120 Vorrathshaufen auS der Gchol-
tergrube per Iasbetz, pr. 96 st.; i5o Vor-
rathshaufen aus der Gchotlergcube per Snoy,
pr. ! »5 st.; 60 Vorralyßhaufcn auS der Schot»
tergrube per Urschke, pr. 61 st. 20 kr., zusam-
men pr. 6621 ft. 45 kr. — Am lg . d. M . ,
Vormittags von 9 bls 12 Uhr , bel der löbl.
Be;,rksobcigkeit Egg ob PodpeNch, f ü r d»e
W i e n e r S t r a ß e : an Bclequngs - Matc«
riale aus dem Gcelnbruche in Podpecsch, 600
Vorrathshaufen, vr. 660 st., dann einiger
Kunstarbelten pr. 169 st. 40 kr., zusammen
pr. 829 st. 40 kr. — Am 19. d. M . , Nach«
nnttagg von 3 bis 6 Uhr, bel der lövl. Be«
zlrksobrigkett Kreutberg, em>ge Kunflarbei-
ten/ pr. 55 st. 32 kr., neuerliche Verfielge-
rungen werden abgehalten werden, woju Je-
dermann mit dem Bemerken horchst eingela-
den wl rd , daß dle Detail^ Ausreise bel denen
genannten löbl. Bczlrksobrl^kenen und dem
gefertigten Straßen - Eommlssarlate »n denen
gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden
können, daß dle 3>c>tatlons» VeOlngnifse d»e
nämlichen, w»c bel denen Ersten llc>tal»onen
sind, daß die Kunstarbeiten auch l,n Ganzen
zusammen werden ausgeboten werden, und
daß m diesem Belange auf dle früheren Verlaut-
barunzcn, ci^Io. 9. 0. M . , ln denen Zeltungs»
blättern vom 2 1 . , 23. und 25- u. M . , gewle«
sen wi 'd. — K. K. Straßenbau - Commlssa-
rlat. Laibach am 6. Februar l 83^ .

vermischte ^erlHUtvarungen.
Z. »ü^. (2) Nr. 192.

F e i l b i e t u n g s » O d i c t .
Von dcm t. k. Nezirlögerichte der Umgebun»

gen LaioachS rvird bekannt gemacht: (Sö sei? auf
Anlanden deö Anton Smces^r von Laibcich, ov
seiner durch Urtheil keh^upcetcn Forderuna pr. ?5 fl.
M . M . c. 8. c. , cie executive Feilbietuna der,
dem Sckmldnec Iobann Kohlt qcholigen, in Slav»
pe gelegenen, aus einer Keusche und Acker deste»
Hendln, der Herlschasl Kaltenblunn, zu!) Ucb. Nr.
^2 »j2, oienstb.iren, aufoi^st, 40 ks. gerichtlich qc,
scdäycen Realität I?e,DlNlqcl, un) hierM drei Feil»
bietunggc^gsayuiiHen, alg : auf den 6. 3)?ärz, 7.
Apri l und 5. M a i 18)4, jedesmal 'RormutaqK
10 lHl>r, im Orte der Realität mic dem Beisaye
ansteoidncl worden, daß dieselbe dei der ersten und
zweucn Iellmetung nur üder oder um die Schaz«
zunq, del d.'l dritten FeN5'elung ader auch unter
der H^Hzun^ bintanclegcden ^eroen wird.

K. K. Bczlrss!;elickt der Umgebungen Lai«
bachZ am 2. Iedluar iäö^.
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N. »65. (2) Nr. »7».

F e i l b i e i u n a S ' T d i c t .
Von dem t. k. Nezirlsgerichte dec Umgebun»

gen Laibachs wird belannt gemacht: OS fei auf
Anlangen der Inhadung der Herrschaft Weißen»
stem, wegen deren Forderung an Fehcnt und Un>
loiien, d«e executive -Leräußerung der. der schuld.
nerinn Mar ia Nabscheg zugehörigen, der D. O. R.
Oommenoa üaibach. suk Ulb. Nr. 22. dienstba-
ren, auf i l ? ^ !̂< gerichtlich geschaßten behausten
»^jiertelbube zuNudnig gewiNiget, und b'erzu drei
Feildietungstagsayuna.cn, a ls: auf den »o.März,
L. Apri l und »2. M a i 1ÜI4, jedesmal VormiNags
ia Uhr, im Octe der Realität mit dem Beisaye
angeordnet norden, dah dieselbe beider «rften und
zweiten Feilbiecunq nur über oder um die ̂ chäz«
zung, bei der dritten aber auch unäll der Schäz«
zung bintangegeden »i'ird.

Die Ves^>reldung der Realität und tie Lir'tta«
tionsbeoingüiffe tonnen täglich in hiesiger Gedichts«
tanzlei eingcl den werten.

K. K. Vcz>rsögericbt der Umgebunzen Lai ,
backs am 25. Jänner x ä 3 ^
Z^ »6L. (2) ,aä ^ i - . 5540.

F e i l b i e t u n g s - E d i c t.
Vom ^eziltsgerichte Wippach wird hiermit

öffentlich betannt gemacht: (Zg sey über Anluchen
dcS 3)^althäuö Schulcha von Ia'ouze, wegê n ihm
schuldigen 252 ss. 19 tr. (Kapital, und 3o f l . , 2 l r .
verfallenen Interessen^. ». c., die öffentliche^eil«
bietung der Älasch Sckuscha'schen, in ^asouze de«
haust, und zur Herrschaft Senoselsch, «ud Urb.
Nr . 759. dienstbar, dann gcrichtlick auf 1204 st.
3)?. M . g^chäyten »j6 hude, im Wege der tZxe»
tution bewilliget; auch feyen hierzu drei Feilb,e»
tungstagsahungen, nämlich: auf den i3 . Mär ,
14. Apcil und ,/;. M a i l . I . , jedeömal zu den
Valmlltägigen Amtästunden in I^co der Realität
zu Hdlouze mit dem UnHange bestimmt worden,
daß daö Pfandgut bei der ersten und zweiten Feil-
bictung nur um oder über den Schüyungswellh,
bci der drüten a!ier auch unter demselben hmtan»
gegeben werden würde.

Dcmnach werden die Kausiustigen h'erzu zu
-erscheinen eingeladen, und sonnen mmutclst die
Schäyuni nebst Vertaufsbedingnissen täglich hier»
gerichts einsehen.

Aeilctögericht Wippach .den 24. Decemb«
L 333.

ti> »?o- (2)
G d l c t .

Von dem Bezirksgerichte haasberg wird hitt-
in i t belannt gemacht: Gs sey über Ansuchen des
Hrn. Mathias Wolsinger von haaSbera., wider
Hrn. Iac^d ^chebenig ,n l.!nterplanina, die execu»
tlve FeUdietung des, dem Lehlern gehörigen, der
Herrschaft haaKberg, Lud ')ieNlf. Nr. 65)2, dienst»
baren, gerichtlich auf io5o st- geschädlen hauscS
zu Unterplanina, hauSzahl55, sammt dem dazu
gehörigen Terrain, wegen auü d«m gerichtlichen
Bergleiche, <̂ <lo. ,8 Fanner lüZ2, und der (Zes.
sion. liclo. ^. I ^ l i ,l!53 an (öav'tal verfallenen
»5o st. nebst 5 0jo Interessen von 5oo ft., ftn i5.
^ u l l iüoo 3 st. Gcrichtöloiwl und Oxscutionölo-

sten bewlNiget, und zu deren Vornahme der , n .
März , ,0. April und »a< M a i I. I . , jedesmal
Vormittags von 9 bis 12 Uhr vor diesem Gerichte
mit dem Beifaye beliimmt worcen, daß die in
Elecution gezogene Reali tät, falls sie bei der er»
sten oder zweiten Feilbietungstagsahung nicht we«
niglicns um den Schähungswertd an Mann ge«
bracht werden könnte, beider dritten auch unter
demselben veräußert werden würde.

Der (HrundbuchSextract, und die Licitations»
bebingniffe können bei diesem Gerichte eingesehen
werden.

Bezilfsgericht haaSberg am 2 l . Jänner,634.

Z. !?4. (2) I . Nr.9^.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu
Neudeg, haben alle Jene., welche entweder
als Erben oder als Glaubiger, oder aus sonst
irgend einem Rechtsgrunde auf den Nachlaß
des am 6. December v. I . / zu Nesbure ver-
storbenen Anton Ardegou einen Anspruch zu
machen vermeinen, am 9. März l. I . , Vor-
mittags 9 Uhr , zu erscheinen und denselben
darzuthun, widrigens sie sich die Folgen des
§. 614 b. G. B<, selbst zuzuschreiben haben
werden.

Vereintes Bezirksgericht NeudeZ am 21 .
Jänner zöZH.

Z. 266. (2) N r . 2764.
E r l e d i g t e r H e b a m m e n - D i e n s t .

I m Pfarrorte Zayer, dieses Bezirkes, ist der
Posten, einer aus der Bezirks-Cassa mit jahr-
lichen 20 st. dotirten Hebamme, welche den Ar-
men unentgcltllch Hülfe zu lelsten hat, erlediget.
Geprüfte Wehemütter, welche solchen zu er-
langen wünschen, haben ihre mit dem Diplome
,und Moralltatszeugnisse belegten Gesuche biS
Ende Februar d. I . hierorts portofrei einzu-
bringen.

K. K. Bezirks-Commissariat Umgebung
Laibachs am 24. Jänner 2834.

Z. 172. (2)
Be t z i r k s r i ch te r ss te l l e zu ve rgeben .

Be» einer Bezirksherrschaft in Oberkrain
ist die Bezlrksrichtersstelle erledigt. Diejeni,
gen, welche diese Stelle zu erhalten wün-
scven, wollen sich mit ihren Wahlfahigkeits-
Decreten und Moral»tats-Zeugn»ssen persönlich
oder in vortofre»en Bnefen b,s 5. März l. I .
an Hrn.Dr . Naprelh, »m Kaprezlschen Hause
an der Wiener Straße, wenden, be; welchem
sie den Gehalt und die übrlgen mtt dem Dien«
sle verbundenen Emolument erfahrenwerden.

Lalbach den i z . Fcbrua.r i83^ .



Z. 25. (6) - So —

Rücktritts - Entsagung
bei der mit allerhöchster Bewilligung bei dem k. k. priv. Großhandlungshause Ham-

mer 6c K a r i s eröffneten großen Lotterie

5 des schönen, allgemein bekannten, inner den Linien Wiens liegenden

d e s V i n c e n z N e u l i n g ,
wofür dem Gewinner eine Ablösung

in Barem von Gulden 3 0 0 / 0 0 0 W. W. angeboten wird,
und deren Ziehung, wenn nicht früher, bessimmt nachsskommenden

i5. J u l i S t a N f indet .
D a s e rs te M a l -

iss e6 bei dieser Ausspielung der Fall, daß der Besitzer eines rothen Freiloses rich
nur einen sichern Gewinn in barem Gelde machen muß, sondern auch auf die so be-
deutenden , den Freilosen ausschließend bestimmten Treffer, in Geld und Losen z,u-
" " gleich von

ss 15,000 und 3,000 Losen, fi. 6,000 und 2,000 Losen,
>.' 3 000 « 1,500 » » 2,000 » 1,200 ..
» 1600 " 1,000 » " 1,500 >. 500 »

900 " W 0 « " 700 w 300 »
W 0 " 200 « « 400 » 100 .

im Mesammtbetraqe von fi. 133,000 W. W. und 12,000 Losen, spielt, und folg-
^ anßeVeinem dieser namhaften Geldtreffer durch ?en damit verbundenen Lostreffe^

^ « ^-a,itätenttesser sowohl, als andere Haupt- und Nebentreffer macdcn kann.
3tpnes dieser Freilose spielt übrigens an und für sich auf alle Treffer der schwarzen
^sp Da diese sicher gewinnenden Freilose jedoch in Folge einer ungewöhnlichen
N l n a b m e , welcher sich dieses Spiet gleich bei seiner Eröffnung in allen Theilen
^Monarchie und selbst im Auslande zu erfreuen hatte, und welche eine eben so
s^ono «l6 ssarke Versendung derselben veranlaßte, bei dem gefertigten Großband-
l5nasbause berê  sind: so dürfte das verehrliche spielende Publicum sich
Am damit bei jenen Herren Collectanten, welche deren noch haben, zu versehen
vlnv v^ln... trachten.

I n dieser reich ausgestatteten Lotterie gewinnen
2 H / 0 0 0 Tresser Gulden 5 5 0 , 0 0 0 W.W.undLose 1 2 , 0 0 0

im Nominal - Werthe von 1 5 0 , 0 0 0 Gulden Wiener Währung

zusammen Gulden 7 0 0 , 0 0 0 Wiener Wahrung.
Jeder Abnehmer non 5 Lesen erbält uon nun an i gewöhnliches Los grat is .

Das Los kostet 5 fl. C. M.
Das Näbere über die besonderen Vortheile dieser ausgezeichneten Lotterie enthalt

der Splelplan.
Wien am 6. Jänner i63/.. H a m m e r ^ K a r l s ,

untere Breutiersiraße Nr . 1126, im 2. Stocke.
Lose dieser Lotterie sind nebst rothen Freilosen bei Ferd. I o s . S c h m i d t ,

am Kongreßplatze beim Mohren im VerschleMewolbe zu haben.


